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Warum CIRS ?
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Film einer Operation:

Bauchspiegelung mit Magenverletzung!
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Kleine Schritte
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Patientinnensicherheit ist Chefsache.
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Patientinnensicherheit ist Chefsache.
TEAM



• Fehler passieren überall!

• Suche nach der Ursache,

NICHT nach dem Verursacher!

• Schaffen einer Kultur

• Schaffen einer Struktur

CIRS in der „eigenen“ Praxis
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CIRS in der „eigenen“ Praxis

• Patient „CIRS“ im Praxisinformationssystem



CIRS in der „eigenen“ Praxis

ZIEL:

Erkennen, Bewerten, Verhindern kritischer Ereignisse + 

Erzielen einer maximalen Patientensicherheit!

• Patient „CIRS“ im Praxisinformationssystem

• Unterstützung durch Projekt „CIRS forte“

• Interne Arbeitsgruppe CIRS

• TOP in jeder Teamsitzung
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• Patient „CIRS“ im Praxisinformationssystem

• Unterstützung durch Projekt „CIRS forte“

• Interne Arbeitsgruppe CIRS

• TOP in jeder Teamsitzung

→   und jetzt ?



CIRS in der „eigenen“ Praxis

Liebe MitarbeiterInnen, 
In den letzten beiden Jahren hat unsere Praxis am Pilotprojekt „CIRS forte“ teilgenommen. Ich bin eingeladen 
worden, auf einem Treffen in Berlin am 30.10. kurz über unsere Erfahrungen zu berichten. Um dies möglichst 
vielschichtig und nicht allein aus meiner persönlichen Sicht zu tun, bitte ich Sie, Sich etwas Zeit zu nehmen 
und die folgenden Fragen stichpunkthaft zu beantworten: 
 
Was bedeutet bzw. beinhaltet „CIRS“ für Sie? 
 
 
 
 
Wem/wo melden Sie kritische Ereignisse, die Patientinnen schaden (könnten)? 
 
 
 
 
Können Sie solche Ereignisse in unserer Praxis melden, ohne Konsequenzen für sich oder KollegInnen 
zu fürchten? 
 
 
 
 
Haben Sie diesbezüglich in den letzten Jahren Veränderungen in unserer Praxis  bemerkt? 
 
 
 
 
Haben Sie Vorschläge, das System zur Meldung und Vermeidung möglicher kritischer Ereignisse oder 
von Organisationsfehlern zu verbessern? 
 
 
 
 
Finden Sie die Besprechungen solcher Vorkommnisse im Rahmen der Teambesprechung ausreichend? 
 
 
 
 
Wären hierzu kurze web-basierte Seminare (z. B. durch Videos o. Ä.) hilfreich? 
 
 
 
 
Oder wären persönliche Schulungen (ähnlich der Brandschutzschulung) sinnvoller? 
 
 
 
 
Haben Sie sonstige Bemerkungen oder Anregungen zum Thema CIRS/Pat.-Sicherheit für mich? 
 
 
 
____________________________________________________________________________________
Vielen Dank für Ihre Mitarbeit!                                               Gregor Engelke 



Interne „CIRS“-Umfrage (Rückläufer: 11 von 15)

• Was bedeutet „CIRS“ für Sie? →  11 adäquate Antworten

• Wem/wo melden Sie kritische Ereignisse? →  9 adäquate Antworten

• Ereignisse ohne persönliche Konsequenzen melden? → 11x JA

• Veränderungen in der Praxis wahrgenommen → 4x NEIN

• Besprechungen in der Teamsitzung ausreichend? → 3x NEIN

• Wären kurze web-basierte Seminare hilfreich? → 8x JA

• Oder wären persönliche Schulungen sinnvoller? → 6x JA

Ø FAZIT ?
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Lehre mich die Kunst der kleinen Schritte.

Mach mich findig und erfinderisch, um im täglichen Vielerlei 

und Allerlei rechtzeitig meine Erkenntnisse und 

Erfahrungen zu notieren, von denen ich betroffen bin.

Mach mich griffsicher in der richtigen Zeiteinteilung,

schenke mir das Fingerspitzengefühl, um herauszufinden, 

was erstrangig und was zweitrangig ist.

Antoine de Saint-Exupéry

Die Kunst der kleinen Schritte



H e r z l i c h e n D a n k !
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